
NATURFREUNDE ROGGWIL 
 
Weihnachtshöck vom 13. Dezember 2025 
 
Der Jahresausklang soll etwas Spezielles in einer ungezwungenen Atmosphäre sein. Der 
Weihnachtshöck wurde in den letzten Jahren leider nicht mehr ins Programm aufgenommen, 
weil kaum Mitglieder daran teilgenommen hatten. 
Der Vorstand hat nun entschieden, diesen wieder aufleben zu lassen. Und tatsächlich, über 20 
Mitglieder und Gäste trafen sich im Restaurant Kreuz in Lotzwil, wo Walter Wegmüller, 
Präsident der Naturfreunde Roggwil alles für diesen gemütlichen Anlass zuvor organisiert 
hatte. Es standen einige Gruppenaufgaben zur Auswahl, wobei man sich vorgängig 
angemeldet hatte. Pralinen selber kreieren, Dart spielen oder Gesellschaftsspiele machen. Die 
Gruppen wurden entsprechend eingeteilt, natürlich konnte man sich nicht nur für ein 
Programm anmelden. Da der Beginn bereits um 15.00 Uhr angesagt war, hatte man genügend 
Zeit, um an jeder Aktivität mitzumachen.  
Der Präsi begrüsste alle Anwesenden und teilte den Teilnehmenden die Gruppen mit. Ganz 
gespannt suchte jeder seinen Platz. Bei den Pralinen erkläre Cornelia, die Wirtin, wie man 
diese füllen und verzieren kann. Das Dartspiel und die Gesellschaftsspiele waren 
selbsterklärend. Es war ein stetes Hin und Her, eine absolut lockere Stimmung. Sehr zur 
Freude des Präsidenten waren auch einige Kinder und Jugendliche dabei.  
Später am Abend gab es Spaghetti Plausch. Alle waren sichtlich hungrig, denn während dem 
Essen wurde kaum gesprochen. Auf dem Programm wurde zuvor jeder aufgerufen, ein Päkli 
mitzunehmen und diese unter das Weihnachtsbäumchen zu legen. Diese wurden dann unter 
den Mitgliedern aufgeteilt. Walter hielt sie in die Luft und man konnte sich dafür melden. So 
konnte der Jüngste allen Anwesenden ein Geschenk verteilen. Man wartete aufeinander, um 
sie dann auszupacken. Von Servietten, Shampoo bis hin zu Buchstützen, die Präsente waren 
bunt gemischt. Eine tolle Idee, welche von allen sehr geschätzt wurde. 
Langsam aber sicher räumte man zusammen und packte seine Sachen ein. Der Abschied war 
sehr herzlich, Weihnachten und der Jahreswechsel standen vor der Tür. Man wünschte sich  
besinnliche Festtage und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr 2026. 
Danke allen, die dabei waren und diesen Anlass zu einem wunderschönen sowie 
unvergesslichen Tag gemacht haben. Auch ein Dank an den Präsidenten für das Organisieren.  
  
Ein seeliges Berg frei 
Kyra Wegmüller 


